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Die Geometriden Oberösterreichs

von Ferd. Himsl, l.iüz.

Im Jahre 1851 erschieii vou Ciiristian Brittiager,

Apotheker in Steyr, unter dem Titel „Die Schmetter-

linge des Kronlaudes Österreich ob der Enns* eine

systematische Zusammenstellung der von ihm in

Oberösterreich gefundenen Schmetterlinge. — Nach

Erfahrungen während der Jahre 1866— 1875 erschien

ein .systematisches Verzeichnis der Schmetterlinge

des Kronlandes Salzburg', von dem k. k. Militär-

Rechnuiigsrate Johann Anton Richter, welches auch

das angrenzende Oberösterreich teilweise berücksich-

tigt. — In den Jahren 1885, 1S87 und 1892 publi-

zierte Professor P. Änselm Pfeiffer in den Jahres-

berichten des Vereins für Naturkunde in Oberöster-

reich „Verzeichnisse der Schmetterlingsfauua von

Kremsmünster" (Oberösterreich). — In den Jahren

1891, 1899 und 1901 veröffentlichte Herr Anton

Metzger in den Jahresberichten des , Wiener ento-

mologischen Vereins" „Beiträge zur Lepidopteren-

fauna von Weyer in Oberösterreich". 1900 erschien

im selben Jahresberichte eine grössere Arbeit des

Herrn Heinrich Gross in Steyr, nämlich sein »Bei-

trag zur Macrolepidopterenfauna vou Oberösterreich

und dem angrenzenden Teile von Steiermark". —
Im folgenden Jahre 1901 erschien wieder in dem

Jahresberichte des Vereins für Naturkunde in Ober-

österreich ein , Beitrag zur Macrolepidopterenfauna

von Österreich ob der Enns" von Herrn Franz Hauder.

Diese Publikationen, sowie die von mir in der Socie-

tas eutomologica in den Jahren 1895, 1896, 1898,

1900, 1901 imd 1902 veröffentlichten Beiträge zur

Schmetterlingsfauna dieses Kronlandes habe ich be-

züglich der Geometriden vereinigt, durch Mitteilungen

von verlässlichen Sammlern, insbesondere der Herren

Huemer, Felkl, Kautz , Höchstetter, Burgstaller,

weiter ergänzt und führe sie im nachstehenden aus

und glaube hiedurch eine ziemlich vollständige Fauna

der Geometriden meines Heimatlandes zu schaffen.

Farn.: Geometridae.

S^ib-Fnm. : A. Geometrmne.

I. Pseudoterpna Hb.

1. pruinata Hufn. Juli bis August. Raupe im

Mai und Juni auf Cytisus, Sarothaninus, Genista.

Umgebung von Linz (Himsl) ; im Kremstal bei Herudl

(Hauder) ; Damberg bei Steyr (Gross) ; Weyer (Metzger)

:

um Steyr, Wels. Ottensheim (Brittinger).

3. Gcometra L.

2. papilionaria L. Juli und August. Raupe im

Mai und Juni auf Betula, Aluus, Coiylus, Fagus

und Genista. Umgebung von Linz und im lunkreis

(Himsl); Kremstal (Hauder); Weyer (Metzger und

Gross).

3. vernaria Hb. 12. VII. 1898 am elektr. Licht

des Bahnhofes Linz (Himsl, Felkl); Ende Juni Mich 1-

dorf (Hauder bezw. Mitterberge-); Weyer (Gross);

Steyr und Ottensheim (Brittinger). — Raupe lebt im

Mai, Juni auf Olematis vitalba, auch auf Quercus

und Prunus.

3. EucMoris Hb.

4. pustulata Hufn. 1 Falter Ende Juni in der

Herrenweide bei Garsten (Gross); Umgebung von

Linz im Juli nicht selten (Brittinger); Pöstlingberg

(Kautz). Die Raupe lebt auf Quercus, Alnus, Pru-

nus im Mai und Juni.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



4ä

4. Ncmoria Hb.

5. viridata L. Juni, Juli, Eaupe August, Sept.

auf Salix, Betula, Calluna, Queiciis Pfenningberg,

Welser-Haide (Himsl); Weyer (Metzger); um Linz,

Steyer, Wels im Juni und September (?) nicht selten

(Brittinger). Ende Mai mehrmals in der Umgebung

von Linz, Ebulsberg (Hauder).

6 porrinata Z. Juni und Juli. Die Raupe auf

Crataegus, Corylus, Mespilus. Auf Bergwiesen bei

Weinzierl, Michldorf, Herndl nicht selten (Hauder);

auf den Voralpen (Gross).

5. Tnalera Hb.

7. fimbrialis Sc. Vom Juni bis August. Raupe

im Mai und Juni auf Achillea, Thymus, Solidago,

Artemisia, Cytisus und Bupleurura. Umgebung von

Linz, Welser-Haide, Innkreis (Himsl); um Michldorf

(Hauder) und Steyr (Gross) selten. Steyr, Wels,

Linz nicht selten (Brittinger).

8. putata L. Mai bis Juli. Raupe auf Vacci-

uium August. Umgebung von Linz, Innkreis (Himsl)

;

Atzelsdorf im Kremstal selten (Hauder) : um Steyr

nicht selten (Gross)

9. lactearia L. Juni bis August. Raupe bis Mai

auf Vaccinium, Genista, Betula, Aluus. Umgebung

von Linz, Innkreis (Himsl): im Kremstal nicht selten

(Hauder); Steyr (Gross); Umgebung von Wels im

Mai selten (Brittinger).

6'. Hcinithca Diqi,

10. strigata Müll. Juli, August. Raupe bis Mai

an Prunus, Quercus, Corylus, Rosa, Ribes und Rubus.

Umgebung von Linz, Innkreis (Himsl) ; Weinzierl,

Michldorf, Herndl (Hauder); im Gebiete von Steyr

verbreitet (Gross).

Sub-Fam.: B. Acidaliinae.

7. Acidalia Tr.

11. trilineata Sc. Ende Juni. Umgebung von

Linz. Raupe im Mai, Juni auf Vicia dumetorum

(Brittinger).

(Fortsetzung folgt.)

Kurzer Bericht über meine Exkursion

von 1903

von Paul Born, Ilerzogeiibuohsee.

Das Hauptziel meiner letztjährigen Exkursion

war die Erforschung der Orinocaraben in dem Gebiete

von der Levanna bis zum Montblanc: ausserdem

hatte ich mir vorgenommen, in der Gegend von Ce-

resole einige Tage nach Cychrus grajus Dan. zu

fahnden, um mir von diesem feineu Tierchen noch

etwas mehr Material zu verschaffen, da ich bisher

nur 2 Exemplare hatte. Das letztere ist mir ganz

gelungen; anstatt der zwei zieren jetzt neun Cychrus

grajus aus verschiedenen Lokalitäten meine Samm-

lung. Was die Erbeutung der Orinocaraben anbe-

trifft, so ist der Erfolg nur ein teilweiser ; in einigen

Lokalitäten gab es viele Caraben, an andern keine,

und je näher wir gegen den Montblanc kamen, desto

mehr gerieten wir in den letztes Jahr in ausser-

ordentlicher Masse daliegenden Schnee und das Sam-

meln wurde zur Unmöglichkeit. Immerhin ist meine

Sammlung durch eine Reihe sehr interessanter Suite

u

bereichert worden. Landschaftlich war diese Tour

jedenfalls die grossartigste, die ich je gemacht habe
;

sie bot eine Reihe der herrlichsten Genüsse.

Wie gewöhnlich reiste ich schon am 1. Juli

nachmittags mit Freund Steck über Luzern und den

St. Gotthard nach Turin, von wo wir die nordwärts

führende Bahn nach Cuorgne benutzten. Am 2. Juli

mittags gegen 2 Uhr kamen wir in dieser prächtig

gelegenen bedeutenden Fabrikstadt an, machten Mit-

tagspause und fuhren dann gemütlich in einem

Wagen das Orcotal hinauf nach Noasca, wo wir etwa

abends 6 Uhr ankamen und sofort den Weg nach

Ceresole unter die Füsse nahmen. Es ist eine wunder-

schöne Partie, dieser Aufstieg nach Ceresole reale

und abends gegen neun Uhr laugten wir daselbst

beim Mondschein an, in dem uns von früher be-

kannten Albergo della Levanna , das noch nicht

eigentlich eröffnet war, aber uns doch gute Unter-

kunft bot.

Den ganzen andern Tag, vom frühen Morgen bis

abends, widmeten wir dem Südabhang des Gran

Paradiso uud zwar zunächst der Alpe Broglietta und

höher hinauf, bis zur Eis- und Schneeregion bei

prachtvollstem Wetter.

Ausbeute: 2 Cychrus grajus, 8 Carabus depressus,

ca. 150 Orinocarabus concolor heteromorphus Dan.

Die Formen sind natürlich dieselben wie in meinem

Reiseberichte von 1900 von derselben Lokalität er-

wähnt.

Andere Coleoptera: Cicindela gallica Brüll. 1,

Nebria castanea Bon. 7, Laemosthenes janthinus coe-

ruleus Dej. 1, Calathus melanocephalus L. 1, Pteros-

tichus flavofemoratus Dej. 1, rutilans Dej. 19, par-

ria.ssiusdistinctusCha.ni. 35, Amara erratica Duft 1,

queuseli Schönh. 1, Diacanthus aeneus L. 7, ru-
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